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VORL.NR. 653/10 
 
 

 
 

Datum: 
08.12.2010 
 
Beratungsfolge Sitzungsdatum Sitzungsart 
Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales 09.02.2011 ÖFFENTLICH 
  
Betreff: KSV Hoheneck - Zuschuss für den Neubau von Sportgeräteräumen 
 
Bezug: Vorl. Nr. 305/07 
Anlage: Bauplan Sportgeräteräume 

Kostenberechnung 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 
1.) Die nicht verbrauchten Mittel 2010 auf der Finanzposition 2.5500.9880.000-0002 in Höhe 

von 6.900 Euro werden in das Haushaltsjahr 2011 übertragen. 
2.) Die Kultur- und Sportvereinigung Hoheneck e.V. erhält für den Neubau von drei 

Sportgeräteräumen auf dem Sportgelände Kugelberg bei anerkannten Kosten in Höhe von 
80.563 Euro einen Zuschuss in Höhe von 65 %, höchstens jedoch 52.400 Euro. 

 
 
 

Sachverhalt/Begründung: 
Die KSV Hoheneck (1.360 Mitglieder, davon 515 Jugendliche – Stand Januar 2010) hat ihr 
Vereinsheim direkt auf dem Sportgelände Kugelberg neben dem Kunstrasenplatz. Mit Vorl. Nr. 
305/07 hat die KSV Hoheneck bereits einen städtischen Zuschuss zu Sanierungsarbeiten im 
Vereinsheim in Höhe von 21.300 Euro erhalten. Mit Schreiben vom November 2010 bittet die KSV 
Hoheneck nun um einen Zuschuss für den Neubau von drei Sportgeräteräumen als Anbau an das 
bestehende Vereinsheim. Dadurch wird die bereits bestehende Terrasse des Vereinsheims 
vergrößert und benötigter Stauraum für Sportgeräte geschaffen. Der Bau der Geräteräume ist für 
den Trainings- und Spielbetrieb, sowohl im Jugend- als auch Erwachsenenbereich, notwendig und 
sinnvoll. Die drei Geräteräume haben jeweils eine Größe von ca. 19 m² (4,5 m x 4,3 m) und sind 
mit Garagentoren verschlossen (siehe Anlage). Mit dem Bau soll im Frühjahr 2011 begonnen 
werden. 
Der Verein hat eine Kostenberechnung (siehe Anlage) für dieses Projekt vorgelegt, die von 
Gesamtkosten in Höhe von 83.200 Euro netto ausgeht. In dieser Berechnung sind auch 
Umwehrungen (Absturzsicherungen) für die erweiterte Terrasse i. H. v. 13.000 Euro (siehe 
Position 7) eingerechnet. Dies ist aus Sicherheitsgründen notwendig aber nicht förderfähig, da es 
sich hierbei um keine unmittelbar dem Sportbetrieb zugeordnete Maßnahme handelt. Somit 
reduziert sich der förderfähige Gesamtbetrag der Maßnahme auf 70.200 Euro netto. 
Des Weiteren wurde die Kostenberechnung vom Fachbereich Hochbau und Gebäudewirtschaft 
überprüft und die Position 6 „Elektroarbeiten“ als zu hoch angesetzt bewertet. Hier ist ein Betrag 
in Höhe von lediglich 2.000 Euro anrechenbar. Somit reduziert sich der förderfähige netto Betrag 
auf 67.700 Euro (70.200 Euro minus 2.500 Euro). Incl. MwSt. ergibt sich so ein förderfähiger 
Gesamtbetrag in Höhe von 80.563 Euro. 
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Der Verein hat uns im Dezember 2010 folgende Finanzierung vorgelegt: 
 
Erhoffter Zuschuss der Stadt (65 % von 80.563 Euro)  52.365,95 € 
Erhoffter Zuschuss WLSB (25 % von 99.008 Euro)   24.752,00 € 
Eigenkapital KSV Hoheneck      21.890,05 € 
 

Gesamt         99.008,00 € 
 
 
Auch für den Fall, dass der WLSB ebenfalls von einem geringeren Betrag der anzuerkennenden 
Kosten ausgehen sollte (und nicht wie im Finanzierungsplan des Vereins von 99.008 Euro), hat 
uns die KSV Hoheneck versichert und nachgewiesen, dass sie über ausreichend Eigenkapital 
verfügt, um dieses Projekt finanzieren zu können (auch in Anbetracht dessen, dass der Zuschuss 
des WLSB oftmals erst nach einigen Jahren bei dem jeweiligen Verein eingeht, d.h. eine 
Zwischenfinanzierung notwendig wird). 
 
 
Wir schlagen vor, der KSV Hoheneck einen Zuschuss in Höhe von bis zu 52.400 Euro zu 
gewähren. 
 
 

Finanzen 
 
Im Jahr 2010 waren insgesamt 63.000 Euro auf der Finanzposition 2.5500.9880.000-0002 
veranschlagt. Auf Grund von Beschlüssen des Ausschusses für Bildung, Sport und Soziales und 
Einzelverfügungen des Oberbürgermeisters wurden 2010 insgesamt 48.500 Euro als Zuschuss 
ausbezahlt. Anfang 2011 wurden ebenso bereits 4.500 Euro aufgrund einer Einzelverfügung des 
Oberbürgermeisters ausbezahlt. Somit sind von den eingeplanten Finanzmitteln für 2011 
(Haushaltsansatz: 50.000 Euro) derzeit noch 45.500 Euro vorhanden. Aus diesem Grund werden 
für den Zuschuss der KSV Hoheneck nicht verbrauchte Mittel aus dem Haushaltsjahr 2010 in 
Höhe von 6.900 Euro benötigt.  
 
 

Finanzielle Auswirkungen 
 

Finanzposition:   Haushaltsansatz:  Gesamtkosten: 
2.5500.9880.000-0002  50.000 €   52.400 € 
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